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Rahmenbedingungen 

Betreutes Wohnen in Gastfamilien ist ein Angebot des Landschaftsverbandes 

Westfalen-Lippe (LWL). Gastfamilie, Familiengast und Familienpflegeteam treffen eine 

Familienpflegevereinbarung. Die Gastfamilie erhält ein monatliches und steuerfreies 

Betreuungsgeld. 

 

Die Gäste 

Jeder Gast hat seine eigene Biographie. Menschen mit einer psychischen Erkrankung, 

einer geistigen Beeinträchtigung oder einer Suchterkrankung sind auf der Suche nach 

einer passenden Gastfamilie.   

 

Wer kann Gastfamilie werden?  

Alle Familien, in welcher Konstellation auch immer, können Gastfamilien werden.  

• Klassische Familie (Vater, Mutter, Kind) 

• Queere Familien/ Regenbogen-Familien 

• Patchwork-Familien 

• Singles  

• Alleinerziehende 

• Rentner:innen 

Das Alter ist Nebensache. Viele Menschen entscheiden sich dazu Gastfamilie zu 

werden, wenn die eigenen Kinder aus dem Haus sind oder mit der Rente wieder mehr 

Zeit zur freien Verfügung steht. Es geht um Authentizität und nicht um spezielle 

Qualifikationen. I     

 

Die Grundvoraussetzungen 

Die Lebenssituation sollte gefestigt und emotional stabil sein. Beim Konzept 

„Gastfamilie“ setzen wir auf eine langjährige Zusammenarbeit. Der Gast bleibt über 

mehrere Jahre. Die Fragen, die sich jeder stellen sollte:  
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• Will ich / Wollen wir als Familie diese Verantwortung übernehmen? 

• Bin ich / sind wir bereit den Gast im Alltag zu begleiten und zu unterstützen?   

• Bin ich / sind wir bereit mit dem Familienpflegeteam intensiv 

zusammenzuarbeiten?  

Und ganz praktisch gedacht:  

• Ist genug Platz da: Ist ein eigenes Zimmer oder eine Einliegerwohnung 

vorhanden? 

Gastfamilien wohnen auf dem Land oder in der Stadt. 

 

Wie sieht die Unterstützung seitens des LWLs aus? 

Bereits beim Entscheidungsprozess, gegenseitigem Kennenlernen und der 

Eingewöhnungsphase begleitet das Familienpflegeteam Gast und Gastfamilie. Es findet 

ein regelmäßiger Austausch statt: Besonders bei Krisen, Konflikten und 

herausfordernden Situationen sind ausgebildete Fachkräfte zur Stelle.  

 


